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Resolution des Rates der Stadt Meerbusch zur Digitalisierung der 

kommunalpolitischen Arbeit 

 
An die Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-

Westfalen, Frau Ina Scharrenbach 

 

 

Meerbusch, den 01. April 2021 

 

 

Sehr geehrte Frau Ministerin Scharrenbach, 

 

der Rat der Stadt Meerbusch bittet die Landesregierung, eine rechtssichere Grundlage für die 

digitale Rats- und Ausschussarbeit zu schaffen.  

 

Auf absehbare Zeit wird die politische Willensbildung durch die pandemische Lage weiter massiv 

beeinflusst. Ausschuss- und Ratssitzungen können nicht mehr im üblichen Rahmen durchgeführt 

werden. Ratsfraktionen müssen für ihre Sitzungen auf große, teils sehr große Räume - die oft 

nicht zur Verfügung stehen - oder Digitalformate zurückgreifen. Die Anzahl der 

kommunalverfassungsrechtlichen Gremiensitzungen und deren Besetzungen sind nicht mehr im 

üblichen Umfang möglich. Räumliche Enge wird auch jenseits einer pandemischen Lage ein 

Problem bleiben. Die grundsätzliche Möglichkeit, Ausschuss- und Ratssitzungen in Digital- und 

Hybridformaten durchführen zu können, sollte die Voraussetzung für eine breite Teilhabe schaffen.  
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